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ANFRAGE 

==============-

des Abgeordneten Ernst Steinbach und Genossen 

an den Bundesminister fUr Wissenschaft und Forschung 

betreffend des Museumsquartieres 

Uber den Bau des Museumsquartieres sollte möglichst rasch eine 

Einigung erzielt werden. Die österr. Bundesregierung hat zu 

diesem Vorgang einen möglichst großen Beitrag zu leisten. Der 

von der Bundesregierung beauftragte Vizekanzler Dr. Erhard Busek 

wird gebeten, in diesem Sinne tätig zu werden. 

Nachdem eine der Ursachen Uber die bisher mißgIUckte 

Entscheidungsfindung in der Nichteinbeziehung der breiten 

Bevölkerung auszumachen ist, sollte die Bevölkerung umso stärker 

Uber die Mannigfaltigkeit des geplanten Museumsquartieres 

informiert werden. 

In diesem Zusammenhang stellen daher die unterzeichnenden 

Abgeordneten folgende 

A N FRA G E 

1. Wie ist der Stand der Planungen des integrierten 

Kindermuseums'? 

2. Sind im pädagogischen Konzept des Kindermuseums auch 

Elemente enthalten, die zu vermehrtem interkulturellen 

Verständnis beitragen? 

3905/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



3. Wurde bereits eine Abklärung tiber die Kostenabdeckung sowohl 

der Errichtung als auch der Erhaltung erreicht? 

4. Wird die Bibliothek im Leseturm den Anforderungen einer 

Freihandbibliothek gerecht werden können? 

5. Sind im Medienzentrum ausreichend Platzkapazitäten 

vorhanden, um auch wichtige Archive, wie des ORF, 

einbeziehen zu können? 
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